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Am	gestrigen	Tag	sind	drei	vollbesetzte	Flugzeuge	über	Deutschland	
abgestürzt.	Dabei	sind	590	Menschen	ums	Leben	gekommen.	Damit	
setzt	sich	eine	tragische	Unglücksserie	fort,	die	am	Vortag	bereits	549	
Menschenleben	gekostet	hat.	

Die	Deutsche	Flugsicherung	(DFS)	rechnet	angesichts	der	chaotischen	
Zustände	im	Luftraum	über	Deutschland	damit,	dass	die	Entwicklung	
sich	fortsetzen	wird.	„Bis	Weihnachten	müssen	wir	mit	bis	zu	1.000	To-
ten	am	Tag	rechnen“,	so	ein	Sprecher	der	DFS.	Man	sei	in	der	Ursachen-
forschung	noch	ganz	am	Anfang.	Möglicherweise	hätten	die	Piloten	die	
vorgeschriebenen	Abstände	nicht	eingehalten.	

Die	Regierung	erwägt	nun	ein	Flugverbot,	zumindest	zwischen	23	Uhr	
abends	und	3	Uhr	morgens	und	vorerst	auch	nur	für	Flugzeuge	mit	we-
niger	als	50	Sitzplätzen.	Politiker	wie	Friedrich	Merz	(CDU),	selbst	lei-
denschaftlicher	Hobbyflieger,	und	Christian	Lindner	(FDP)	warnen	al-
lerdings	vor	unzulässigen	Eingriffen	in	die	Grundrechte.	Man	könne	es	
den	Menschen	nicht	zumuten,	den	ganzen	Tag	am	Boden	zu	hocken.	Die	
Aussicht	dort	oben	sei	einfach	zu	schön.	Stattdessen	solle	man	sich	da-
rauf	konzentrieren,	besonders	gefährdete	Gruppen	wie	Stewardessen	
besser	zu	schützen.	

Die	AfD	hat	alle	Besitzer	von	Sport-	und	Segelflugzeugen	für	nächsten	
Samstag	zu	einer	Querlenken-Demo	aufgerufen.	Ob	dabei	die	Sicher-
heitssysteme	eingeschaltet	sein	müssen	–	über	diese	Frage	wird	derzeit	
bei	Gericht	gestritten.	 	

	
1	Hintergrund	dieser	Glosse	war	der	rasante	Anstieg	der	Corona-Toten	Ende	2020,	
der	 im	 Dezember	 erstmals	 mehrere	 Tage	 hintereinander	 die	 Marke	 von	 500	
überschritt	–	und	dennoch	von	einer	Lockerungs-Orgie	begleitet	wurde.	
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